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Radebeul, Stadt

Rosenstraße 16

Serkowitz * 562b

Villa mit Einfriedung und Toreinfahrt; historisierende Putzfassade mit Stuckdekoration, mittig zur Straße ein 
Dachhäuschen mit Dreiecksgiebel und eine halbrunde massive Veranda mit Halbsäulen, baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa über etwa quadratischem Grundriss mit flach geneigtem abgeplattetem Walmdach. 
Mittig zur Straße ein Dachhäuschen mit Dreiecksgiebel und eine tiefe halbrunde Veranda mit Halbsäulen, 
kräftigem Gesims und Brüstungsmauer. Die Fenster im Obergeschoss rundbogig mit gerader Verdachung. 
Ein Putzbau mit Gesimsgliederung (jüngst erneuert) und Stuckdekor, Bruchsteinsockel und Schieferdach.

Am 27. Sept. 1899 beantragte Baumeister Gustav Ziller ein Wohngebäude, ein stilistisch völlig veralteter 
Entwurf. Die Bauvollendung am 27. Nov. 1900, die Genehmigung der Ingebrauchnahme am 11. Sept. 1901. 
1907 Errichtung eines Nebengebäudes, das schmiedeeiserne Gartentor mit Rautenmuster aus dieser Zeit. 
1933 / 35 der Verandenvorbau durch Architekt Max Czopka. 1973 / 74 Reduktion der Fassadengliederung 
(unter anderem Voluten am Dachhäuschen beseitigt).
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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